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BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin
Bilanz zum 31. Dezember 2022

AKTIVSEITE

31.12.2022 Vorjahr
EUR EUR EUR
A. UMLAUFVERMOGEN
I. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 43.884,24 11.900,00
2. Sonstige Vermogensgegenstinde 10.904.98 79,16
54.789,22 11.979.16

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 72.029.30 38.501.67
126.818.,52 50.480.83
126.818,52 50.480,83




PASSIVSEITE

31.12.2022 Vorjahr
EUR EUR EUR
A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Gewinnvortrag 13.388,47 16.555,09
I11. Jahresfehlbetrag (4.352.60) (3.166.62)
34.035.87 38.388.47
B. RUCKSTELLUNGEN
1. Steuerriickstellungen 47,48 324,94
2. Sonstige Riickstellungen 20.325.82 7.000,00
20.373.30 7.324,94
C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.510,90 3.020,22
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
2.510,90 (Vj.: EUR 3.020,22)
2. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 0,00 945,04
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR 0,00
(Vj.: EUR 945,04)
3. Sonstige Verbindlichkeiten 69.898,45 802,16
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
69.898,45 (Vj.: EUR 802,16)
- davon aus Steuern: EUR 69.898,45 (Vj.: EUR 802,16)
72.409.35 4.767.42
126.818,52 50.480,83




BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin
Gewinn- und Verlustrechnung
fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

2022 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR
1. Sonstige betriebliche Ertrage 241.500,13 178.338,08
2. Personalaufwand
a) Lohne und Gehilter (211.231,61) (148.707,04)
b) Soziale Abgaben und
Aufwendungen flir
Altersversorgung und fiir
Unterstiitzung (20.267,92) (19.631,04)
- davon fiir Altersversorgung:
EUR 408,00 (Vj.: EUR
408,00)
(231.499,53) (168.338,08)
3. Sonstige betriebliche Aufwendungen (14.126,70) (12.989,09)
4. Zinsen und dhnliche Aufwendungen (226.50) (177.53)
5. Ergebnis nach Steuern (4.352.60) (3.166.62)

6. Jahresfehlbetrag (4.352.60) (3.166.62)



BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin

Anhang fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

Die Gesellschaft mit Sitz in Berlin ist im Handelsregister des Amtsgerichts Charlottenburg un-
ter HRA 79077 registriert.

1 Allgemeine Hinweise

Der Jahresabschluss der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin, ist nach den
Vorschriften fir Kapitalgesellschaften aufgestellt. Die Gesellschaft erfiillt im Berichtsjahr die
GroBenkriterien fiir Kleinstkapitalgesellschaften gemaR § 267a HGB. Nach den Vorschriften
des Gesellschaftsvertrages ist der Jahresabschluss jedoch nach den Vorschriften fiir groRRe
Kapitalgesellschaften aufzustellen.

Das Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
Die Gliederung der Bilanz erfolgte gemaR § 266 HGB.

Die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte nach § 275 Abs. 2 HGB (Gesamt-
kostenverfahren).

Der Jahresabschluss wurde unter der Annahme der Unternehmensfortfiihrung aufgestelit.

2 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Fir die Aufstellung des Jahresabschlusses waren folgende Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden mafigebend.

Forderungen und sonstige Vermogensgegenstdnde sind zum Nennwert angesetzt.
Die fliissigen Mittel sind zum Nennwert am Bilanzstichtag angesetzt.

Mit den Steuerriickstellungen und sonstigen Riickstellungen wird allen erkennbaren Risiken
und ungewissen Verpflichtungen auf der Grundlage vorsichtiger kaufmannischer Beurteilung
ausreichend Rechnung getragen. Die Bewertung erfolgt in H6he des jeweiligen notwendigen
Erflllungsbetrags. Zukiinftige Preis- und Kostensteigerungen werden bericksichtigt, sofern
ausreichende objektive Hinweise fiir deren Eintritt vorliegen. Riickstellungen mit einer Rest-
laufzeit von mehr als einem Jahr sind mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durch-
schnittlichen Marktzins der vergangenen sieben Geschaftsjahre abgezinst.

Die Verbindlichkeiten sind mit den Erfullungsbetragen angesetzt.



3 Erlauterungen zur Bilanz

Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstdnde

Die gesamten Forderungen und Ubrigen sonstigen Vermoégensgegenstande sind innerhalb
eines Jahres fallig.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultieren aus Lieferungen und Leistun-
gen in Hohe von 43.884,24 EUR (i. Vj. 11.900 EUR).

Eigenkapital

Das Eigenkapital ist gegentiber dem Vorjahr um 4.352,60 EUR auf 34.035,87 EUR gesunken.
Die Veranderung ist auf den Jahresfehlbetrag des Geschaftsjahres in Hohe von 4.352,60 EUR
zurickzufihren.

Rickstellungen

In den Rickstellungen in H6he von 20.373,30 EUR (i. Vj. 7.324,94 EUR) sind im Wesentlichen
Rickstellungen fiir Personal (10.495,82 EUR) sowie fiir die Erstellung und Priifung des Jah-
resabschlusses bzw. der Steuererklarungen enthalten (9.500,00 EUR, davon 6.120 EUR fiir
Abschlusspriiferhonorare).

Verbindlichkeiten

In der Bilanz werden keine Verbindlichkeiten ausgewiesen, die durch Pfandrechte oder ahnli-
che Rechte gesichert sind.

Die gesamten Verbindlichkeiten sind innerhalb eines Jahres fillig.

Die Gesellschaft weist keine Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen (i. Vj.
945,04 EUR) aus.

4 Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrage umfassen in Héhe von 10.000,00 EUR die Vergitung fiir
Haftungsiibernahme und Geschaftsfiihrung durch die BerlinOnline Stadtportal GmbH & Co.
KG sowie die Gehalter der beiden angestellten Geschéaftsfiihrer in Hohe von 231.499,53 EUR
(i. Vj. 168.338,08 EUR). Die Abrechnung und Entrichtung der Geschéftsfiihrergehalter er-
folgte bis Marz 2022 (iber die BerlinOnline Stadtportal GmbH & Co. KG. Ab April wurde das
Verfahren umgestellt; die Abrechnung und Entrichtung der Geschaftsfiihrergehalter erfolg-
ten seitdem Uber die BO GmbH. Fur das erste Quartal wurden die Ertrags- und Aufwandser-
fassung entsprechend riickwirkend ohne Ergebniseffekt korrigiert.

Personalaufwand

Der Personalaufwand resultiert im vollen Umfang aus den Geschéftsfiihrergehaltern von in
Summe 231.499,53 EUR (i. Vj. 168.338,08 EUR). Die Veranderung gegentliber dem Vorjahr ist
auf den seit September 2021 tatigen zweiten Geschéftsfiihrer zuriickzufiihren.



Sonstige betriebliche Aufwendungen

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind im Wesentlichen Priifungs- und Bera-
tungskosten in Hohe von 10.635,50 EUR (i. Vj. 11.743,68 EUR) enthalten.

5 Sonstige Angaben

Beschaftigte

Die Gesellschaft beschéftigt keine eigenen Mitarbeiter. Angestellt sind die beiden Geschafts-
fahrer.

Geschéftsfihrung

Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin wird vertreten durch ihre Ge-
schaftsfihrer:

Olf Dziadek, Geschaftsfuhrer fir kaufmannische Angelegenheiten und Gesamtstrategie, Ber-
lin und Andreas Mangel, Geschaftsfihrer fur operative Angelegenheiten und Kommunika-
tion, Berlin.

Bezlige der Geschaftsfliihrung

Die Gesamtbeziige der Geschiftsfiihrung belaufen sich auf 232.590,93 EUR (i. Vj. 168.338,08
EUR)

Herr OIf Dziadek erhielt im Geschéaftsjahr Gesamtbeziige i.H.v. 146.868,09 EUR, darin enthal-
ten 100.000,08 EUR Grundgehalt und 30.000,00 EUR variable Vergiitung fiir das Geschafts-
jahr 2021. Des Weiteren fallen hierunter 15.914,31 EUR Arbeitgeberanteil zur Sozialversiche-
rung, 408,00 EUR fiir Betriebliche Altersvorsorge sowie ein Jahresticket fur den Offentlichen
Nahverkehr im Wert von 545,70 EUR.

Herr Andreas Méangel erhielt im Geschéftsjahr Gesamtbeziige i.H.v. 85.722,84 EUR, darin
enthalten 73.333,31 EUR Grundgehalt. Des Weiteren fallen hierunter 11.843,83 EUR Arbeit-
geberanteil zur Sozialversicherung sowie ein Jahresticket fiir den Offentlichen Nahverkehr im
Wert von 545,70 EUR. Die Tatigkeit von Herrn Mdngel als Geschaftsfithrer war im Geschafts-
jahr 2022 in der Zeit vom 20.08.2022 bis 19.11.2022 von einer 3-monatigen Eiternzeit unter-
brochen.

Die Abweichung zwischen dem Personalaufwand i.H.v. 231.499,53 EUR und der Summe der
Beziige beider Geschaftsfuhrer betragt 1.091,40 EUR und ergibt sich aus den beiden Jahresti-
ckets fiir den 6ffentlichen Nahverkehr.

Aufsichtsrat

Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin wird durch einen Aufsichtsrat kon-
trolliert. Dem Aufsichtsrat gehdren/gehorten an: Lothar Sattler, Anne Lolas (seit 05.09.2022),
Katrin Miinch-Nebel (seit 1.1.2023), Dr. Thomas Letz (seit 1.1.2023), Nicolas Zimmer (seit
1.1.2023), Bernd Palenda (bis 30.6.2022), Torsten Harr (bis 31.12.2022). Der Aufsichtsrat



wurde bis zum Ende des Geschiftsjahres durch den stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzen-
den Lothar Sattler vertreten. Der Aufsichtsrat hat keine Beziige erhalten.

Konzernverhaltnisse

Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH (BO GmbH) mit Sitz in Berlin Lichtenberg
ist ein Unternehmen des IT-Dienstleistungszentrum Berlin Anstalt 6ffentlichen Rechts, Berlin
(ITDZ Berlin). Zur Jahresmitte 2022 hat die ehemalige Gesellschafterin IBB Unternehmens-
verwaltung Anstalt 6ffentlichen Rechts, Berlin (IBB UV) ihre Anteile an das ITDZ Berlin ver-
kauft.

Berlin, den 31. Marz 2023

V>% J
Olf Dziadek

Andreas angel

Geschaftsfiihrung Geschaftsfihrung



BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH

Lagebericht zum Jahresabschluss 2022

1 Grundlagen des Unternehmens

Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH (BO GmbH) mit Sitz in Berlin Lichtenberg
ist ein Unternehmen des IT-Dienstleistungszentrum Berlin Anstalt 6ffentlichen Rechts (ITDZ
Berlin). Zur Jahresmitte 2022 hat der ehemalige Alleingesellschafter IBB Unternehmensver-
waltung Anstalt 6ffentlichen Rechts (IBB UV) seine Anteile an das ITDZ Berlin verkauft.

Da die IBB UV und das ITDZ Berlin zu 100% in Landesbesitz sind, gilt die BO GmbH als kom-
munales Unternehmen.

Die BO GmbH fiihrt als personlich haftende und geschéftsflihrende Gesellschafterin die Ge-
schéfte der BerlinOnline Stadtportal GmbH & Co.KG (BO KG), ebenfalls ein Unternehmen des
ITDZ Berlin. Gemeinsam mit dem Land Berlin betreibt die BO KG das offizielle Hauptstadtpor-
tal Berlin.de und ist in den Geschéftsfeldern IT- und Agentur-Dienstleistungen aktiv.

2 Geschaftsverlauf und wirtschaftliche Lage

2.1 Entwicklung der Gesamtwirtschaft in Deutschland

Die deutsche Wirtschaft konnte sich 2022 im dritten Pandemiejahr gegeniiber 2021 um ca.
1,9 % erholen (Quelle: statista).

2.2 Entwicklung der Branche im abgelaufenen Geschaftsjahr

Die Umsétze der Informationstechnik steigen 2022 um ca. 4,0 % gegeniiber dem Vorjahr. In
dem fir BerlinOnline relevanten Marktsegment IT-Services ergibt sich dabei ein Gberpropor-
tionales Plus von 5,5 % im Vergleich zum Vorjahr. Von 2020 auf 2021 wurde ein Plus von 5,3
% bei den IT-Services gemeldet. Das Wachstum in diesem Segment stellt sich als stabil dar
(Quelle: Bitkom, ITK-Marktzahlen, Januar 2023).

2.3 Entwicklung der BO GmbH im abgelaufenen Geschaftsjahr

Der Umsatz der BO GmbH in Form von sonstigen betrieblichen Erldsen (SbE) beruht auf den
in der Satzung der BO KG festgelegten Zahlungen fir Geschéaftsfiihrung und Haftung.

Die Gesellschaftsanteile wurden im Geschaftsjahr, wie im Kommunalisierungsprozess lang-
fristig geplant, gemeinsam mit der BO KG von der IBB UV auf das ITDZ Berlin Gbertragen. In
diesem Zuge hat der Aufsichtsratsvorsitzende Bernd Palenda sein Aufsichtsratsmandat und
den Vorsitz niedergelegt. Der Aufsichtsrat wurde bis zum Ende des Geschéftsjahres durch
den stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden Lothar Sattler vertreten.

Hauptaufgabe des Aufsichtsrats ist die Uberwachung und Steuerung der Geschéftsfiihrung.
Er Gberwacht ferner alle weiteren wesentlichen Angelegenheiten der Gesellschaft und be-
stimmt die Grundziige der Geschaftspolitik. Im Geschaftsjahr fanden insgesamt finf Auf-
sichtsratssitzungen statt.



3 Darstellung der Lage

3.1 Ertragslage

Die BO GmbH erhielt fur das Geschaftsjahr 2021 insgesamt 10.000,00 EUR von der BO KG fiir
Geschéftsfihrung und Haftung sowie 231.499,53 EUR Erstattung Geschaftsfiihrervergiitung
inkl. Sozialabgaben.

In den Aufwendungen sind insbesondere die Geschaftsfuhrergehalter und gesetzliche Sozial-
aufwendungen in Héhe von insgesamt 231.499,53 EUR enthalten.

Mit der Anpassung des Gesellschaftsvertrags verbunden ist die Verpflichtung fiir die BO
GmbH, einen Jahresabschluss und Lagebericht wie eine groRe Kapitalgesellschaft zu erstellen
und prufen zu lassen. Fiir die Erstellung der Steuererklarung, die Aufstellung des Jahresab-
schlusses sowie fiir Priifungskosten wurden Riickstellungen in Hohe von 9.500 EUR gebildet,
davon 6.120 EUR fiir Abschlusspriiferhonorare.

Das Geschift schlieBt insgesamt mit einem Jahresfehlbetrag von 4.352,60 EUR (V): -
3.166,62 EUR) ab.

3.2 Finanzlage

Die BO GmbH kommt weiterhin ohne Fremdfinanzierung aus. Die Finanzierung der BO GmbH
war im gesamten Geschaftsjahr gesichert.

Die Verbindlichkeiten in Hohe von 72.409,35 EUR (VIJ: 4.767,42 EUR) resultieren im Wesentli-
chen aus Umsatzsteuer-Verbindlichkeiten von 69.898,45 EUR (VJ: 802,16 EUR) aus der Wei-
terberechnung der Geschaftsfiihrergehalter an die KG.

3.3 Vermogenslage

Im Berichtsjahr hat sich die Bilanzsumme auf 126.818,52 € erhoht (Vorjahr 50.480,83 €).
Ausschlaggebend hierfiir sind erhohte Forderungen gegen die BO KG aus der Geschaftsfiih-
rer-Vergltung und ein hoheres Bankguthaben.

Bankguthaben machen zum Stichtag 31.12.2022 mit 72.029,30 EUR (VJ: 38.501,67 EUR) den
groRten Teil des Vermogens aus. Forderungen gegen die BO KG (iber 43.884,24 EUR (Vi:
11.900 ERU) bilden den zweiten wesentlichen Vermégensteil.

4 Voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und
Risiken

Die BO GmbH wurde gemeinsam mit der BO KG auf Betreiben des Landes Berlin zum
1.7.2021 kommunalisiert. Der zum 31.12.2021 gekiindigte Rahmenvertrag mit der BO KG
zum Betrieb von Berlin.de wurde durch einen reinen Dienstleistungsvertrag mit Wirkung ab
1.1.2022 ersetzt. Damit hat die BO KG eine langfristige Perspektive als Dienstleister des Lan-
des Berlin. Fiir die BO GmbH, die in ihrer Funktion als geschéftsfiihrende Gesellschaft der BO
KG von deren Entwicklungsperspektive unmittelbar abhangig ist, ergibt sich daraus eine Ab-
sicherung der Unternehmensentwicklung. Die Gesellschafterin ITDZ Berlin hat beschlossen,
die BO KG und die BO GmbH bis Mitte 2024 zu einer Gesellschaft zu verschmelzen, um die
Aufwande fiir Unternehmens- und Beteiligungsmanagement zu reduzieren. Mit Vollendung
dieses Schrittes wird der Kommunalisierungsprozess abgeschlossen.



4.1 Prognoseberichterstattung

Die Planung der BO GmbH fiir das Geschéftsjahr 2023 sieht einen Jahresiiberschuss von
1.284,75 EUR vor.

Angesichts eines Cash-Bestands von 72.029,30 EUR zum Jahresbeginn 2023 und einem ge-
planten Cash-Bestand von 49.049,06 EUR zum Jahresende 2023 sowie 50.378,81 EUR zum
Jahresende 2024 in der Going Concern Planung (ohne Verschmelzung der beiden BO-Gesell-
schaften) ist die Liquiditatssituation deshalb als mehr ais ausreichend zu beurteilen.

Anlage:

Erklarung zum Berliner Corporate Governance Kodex (BCGK)

Berlin, 31. Marz 2023

7 7.

f Dziadek Andreas Mangel

Geschaftsfiihrung Geschéftsfiihrung



Erklarung zum Berliner Corporate Governance Kodex (BCGK)
fur das Geschaftsjahr 2022

Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH war seit dem 1.7.2021 im Mehrheitsbesitz
der IBB Unternehmensverwaltung A6R und ist seit dem 27.06.2022 im Besitz des IT-Dienst-
leistungszentrums Berlin AGR. Als mittelbar im Mehrheitsbesitz des Landes Berlin stehendes
Unternehmen wendet die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH als nicht bérsenno-
tiertes Unternehmen den Berliner Corporate Governance Kodex (BCGK) auf Basis der Beteili-
gungshinweise des Landes Berlin an.

Entsprechend der aktuellen Fassung des BCGK vom 15.12.2015 erfolgt eine kurze Entspre-
chungserklarung, die sowohl im Geschaftsbericht als auch auf der Homepage veréffentlicht
zuganglich gemacht wird.

Den im Berliner Corporate Governance Kodex vorgegebenen Verhaltensempfehlungen
wurde bei der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsgesellschaft mbH mit Ausnahme der
nachstehenden Abweichungen entsprochen:

I: Zusammenwirken von Geschaftsleitung und Aufsichtsrat

Punkt 6: Die in der Satzung der Gesellschaft festgesetzte Frist fiir die Ubersendung von Un-
terlagen betragt 2 statt der im BCGK festgelegten 3 Wochen.

IIl: Geschéftsfihrung

Punkt 4: Ein Frauenforderplan wird derzeit gemeinsam mit der im November 2022 erstmals
gewahlten Frauenvertretung erstellt.

Il: Aufsichtsrat

Nach dem Niederlegen von Mandat und Aufsichtsratsvorsitz seitens Bernd Palenda zum
30.6.2022 war der Aufsichtsrat zeitweise nur mit 2 Aufsichtsratsmitgliedern besetzt und
wurde bis zum Ende des Geschaftsjahres durch den stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzen-
den Lothar Sattler vertreten.

Punkt 3: Fiir die Geschaftsleitung ist bisher keine Altershéchstgrenze fiir das Ausscheiden
aus dem Unternehmen festgelegt worden. Die Anstellungsvertrige sehen jedoch eine Ver-
tragsbeendigung spatestens mit Erreichen des Regelrentenalters vor.

Punkt 6: Ein Priifungsausschuss wurde nicht eingerichtet.

Punkt 7: Fur die Aufsichtsrdte wurde bisher keine Altershéchstgrenze festgelegt.



BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin
Bericht Uber die Prifung der Bezlige der Geschéaftsfihrung und des Aufsichtsrats
fur das Geschéftsjahr 2022
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1. Auftrag und Auftragsdurchfiihrung

Der Aufsichtsratsvorsitzende der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin - hat
uns mit der Prifung des Jahresabschlusses zum 31.Dezember 2022 beauftragt.

Zusatzlich wurde uns der Auftrag erteilt, einen vertraulichen Bericht Uber die gesamten Bezlige
(einschlieBlich der freiwilligen Leistungen und sonstigen geldwerten Vorteile, D&O-Versiche-
rung, ohne erstattete Reisekosten und Spesen) der Geschaftsflhrung sowie der Mitglieder des
Aufsichtsrats im Geschéaftsjahr 2022 zu erstellen.

Der Bericht ist untergliedert in die Bezlige der Geschaftsfiihrung und die Beziige des Aufsichts-
rats.

Wir haben in unserem Bericht die gesamten Beziige, die freiwilligen Leistungen und die
sonstigen Regelungen, die Vorteile bewirken, (ohne erstattete Reisekosten und Spesen)
einbezogen.

Im Jahr 2022 wurde eine Energiepreispauschale in Hohe von 300,00 EUR pro Person ausge-
zahlt, welche aber kein Gehaltsbestandteil darstellt.

Der Prifungsumfang erstreckte sich auf die Einsicht in die Gehaltsabrechnungen, Lohn- und
Gehaltsjournale, Zielvereinbarungen und die Anstellungsvertrdge der Geschaftsfihrung und
der Mitglieder des Aufsichtsrats.

Die Gehaltsabrechnungen wurden mit den vertraglichen Vereinbarungen und die Sonderver-
gltungen mit den Aufsichtsratsbeschlissen verglichen.

Wir haben folgende Priifungshandlungen durchgefiihrt:
e Korrekte Aufnahme der Geschéftsfiihrung in die Aufstellung;

e Wir haben die feste Jahresvergltung mit dem Anstellungsvertrag in der aktuellen Fassung
abgestimmt;

e Wir haben die Hohe der Tantieme bzw. der Leistungszahlung an die Geschaftsfihrung mit
dem zu Grunde liegenden Beschluss des Aufsichtsrats abgestimmt;

* Wir haben die Werte laut Ermittlung mit dem Gehaltsjournal abgestimmt;
* Wir haben die ermittelten Werte auf rechnerische Richtigkeit geprift.

Wir haben den Auftrag im Méarz 2023 in unseren Geschaftsraumen durchgefihrt. Die Arbeiten
zu diesem Bericht wurden am 31. Mdrz 2023 abgeschlossen.

Die Geschaftsfihrung der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH haben uns die Voll-
standigkeit der im Bericht genannten Bezlige bestatigt.

Der Bezligebericht wurde von uns im Rahmen der Jahresabschlussprifung fir das
Geschéftsjahr 2022 erstellt.

Fur die Durchfihrung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhaltnis
zu Dritten, die als Anlage 1 beigefligten , Allgemeinen Auftragsbedingungen fir Wirtschafts-
prifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften" in der Fassung vom 1. Januar 2017 mafge-
bend.



Rodl & Partner

Il Beziige der Mitglieder der Geschaftsfithrung

Herr OIf Dziadek

Zwischen Herrn OIf Dziadek und der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH wurde am
12. Dezember 2011 ein Geschaftsfihrer-Anstellungsvertrag geschlossen. Der Geschéaftsfiih-
rer-Anstellungsvertrag trat zum 01. Januar 2012 in Kraft und wurde auf unbestimmte Zeit
abgeschlossen.

Im Berichtsjahr 2022 war Herr Olf Dziadek vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 als
Geschaftsfihrer tatig.

Herr OIf Dziadek erhalt flr seine Tatigkeit als Geschaftsfihrer laut Anstellungsvertrag eine
Jahresvergitung von 100.000,00 EUR zuziglich einer variablen Verglitung in Form einer er-
folgs- und leistungsabhangigen Tantieme von bis zu 30.000,00 EUR.

Die Gesellschaft zahlt monatlich einen Zuschuss in Hohe von 34,00 EUR fir die bAV fir Hr.
Olf Dziadek. Weiterhin erhélt Hr. Olf Dziadek ein Jahresticket fiir den ¢ffentlichen Nahverkehr.

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung vom 02. Juni 2022 einstimmig die Empfehlung ausge-
sprochen. Hr. OIf Dziadek eine variable Vergitung in Hhe von 30.000,00 EUR fir seine ge-
leistete Arbeit in 2021 zu gewahren.

In der Gesellschafterversammlung vom 28. Juni 2022 wurde der Beschluss Uber die Gewah-
rung der variablen Vergitung in Hohe von 30.000.00 EUR gefasst. Die Auszahlung erfolgte
im Juli 2022.

Am 22. Dezember 2021 wurde die Zielvereinbarung fir das Geschaftsjahr 2022 unterzeichnet.

GemalB § 4c des Anstellungsvertrags vom 12. Dezember 2011 wurde im Falle des Ablebens
von Herrn Olf Dziadek festgelegt, dass die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH an
die unterhaltsberechtigten Hinterbliebenen von Herrn OIf Dziadek die festen Bezlige noch fur
die Dauer von drei Monaten, beginnend mit dem Ablauf des Sterbemonats, weiterzahlt.

Bei einer Arbeitsunfahigkeit, die durch Krankheit, Unfall oder aus einem anderen, von Herrn
Olf Dziadek nicht zu vertretendem Grund eintritt, werden die Bezlge fir die Dauer von 3
Monaten weitergezahlt. Herr OIf Dziadek muss sich auf diese Zahlungen anrechnen lassen,
was er von Kassen oder Versicherungen an Krankengeld, Krankentagegeld oder Rente erhalt,
mindestens jedoch die Leistungen, die er von der gesetzlichen Krankenversicherung erhalten
wurde. Eine Zahlung der Gesellschaft erfolgt nicht, wenn die Arbeitsunféhigkeit durch vor-
satzliches oder grob fahrlassiges Handeln von Herrn Olf Dziadek verschuldet wurde.

Weiterhin ist Hr. Olf Dziadek in einer Gruppenunfallversicherung der Gesellschaft versichert.
Der Versicherungsschutz fir ihn umfasst:

- 150.000,00 EUR im Todesfall

- 300.000,00 EUR bei Invaliditat.

Die in der folgenden Aufstellung enthaltenen Betrage zur Sozialversicherung beinhalten die
durch die Gesellschaft Gbernommenen Arbeitgeberanteile.
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Herrn Olf Dziadek wurden im Berichtsjahr folgende Bezlige und Vorteile gewahrt:

Lfd. Nr. Hr. OIf Dziadek 2022
Bezlge - Summe | 130.000,08 €
(Gesamtentgelt)
davon
Grundgehalt 100.000,08 €
Variable Verglitung fir 2021 30.000,00 €
Il. Beziige - Summe |I 15.914,31 €
(AG-Beitrag)
davon
Rentenversicherung 7.672,50 €
Krankenversicherung 4.586,04 €
Pflegeversicherung 885,24 €
Arbeitslosenversicherung 990,00 €
Umlage (U1, U2, Insolvenz) 1.780,53 €
. Bezige - Summe I 953,70 €
Betr. Altersvorsorge 408,00 €
Ticket 6ffentlicher Nahverkehr 545,70 €
Il Bezlige gesamt | + Il + Il 146.868,09 €
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Herr Andreas Mangel

Zwischen Herrn Andreas Mangel und der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH wurde
am 06. September 2021 ein Geschaftsflhrer-Anstellungsvertrag geschlossen. Der Geschafts-
fUhrer-Anstellungsvertrag trat zum 01. September 2021 in Kraft und wurde auf 3 Jahre ge-
schlossen. Die ersten 6 Monate wurden als Probezeit mit einer monatlichen Kiindigungsfrist
vereinbart.

Im Berichtsjahr 2022 war Herr Andreas Mangel vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022
mit einer Unterbrechung in der Zeit vom 20. August 2022 bis zum 19. November 2022 (El-
ternzeit) als Geschaftsfihrer tatig.

Herr Andreas Mangel erhalt flr seine Tatigkeit als Geschaftsfihrer laut Anstellungsvertrag in
der Probezeit eine monatliche Vergltung von 7.500,00 EUR pro Monat. Nach Ablauf der Pro-
bezeit erhdht sich die monatliche Vergitung auf 8.333.33 EUR, was einer Jahresvergltung
von 100.000,00 EUR entspricht. Nach Ablauf der Probezeit, aber frihestens ab dem Jahr 2022
kann Hr. Andreas Mangel eine variable Vergitung in Form einer erfolgs- und leistungsabhén-
gigen Tantieme mit dem Aufsichtsrat vereinbaren. Mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 21.
Mérz 2023 wird die Tantieme auf maximal 30.000,00 EUR festgelegt. Aktuell befindet sich
der Beschluss in der Umsetzung.

Am 22. Dezember 2021 wurde die Zielvereinbarung fur das Geschaftsjahr 2022 unterzeichnet.
Weiterhin erhalt Hr. Andreas Mangel ein Jahresticket fir den ¢ffentlichen Nahverkehr.

GemalB § 5 des Anstellungsvertrags vom 06. September 2021 wurde im Falle des Ablebens
von Herrn Andreas Méangel festgelegt, dass die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH
an die unterhaltsberechtigten Hinterbliebenen von Herrn Andreas Méngel die festen Beziige
noch fur die Dauer von drei Monaten, beginnend mit dem Ablauf des Sterbemonats, weiter-
zahlt.

Bei einer Arbeitsunfahigkeit, die durch Krankheit, Unfall oder aus einem anderen, von Herrn
Andreas Mangel nicht zu vertretendem Grund eintritt, werden die Bezlige fur die Dauer von
3 Monaten weitergezahlt. Herr Andreas Mangel muss sich auf diese Zahlungen anrechnen
lassen, was er von Kassen oder Versicherungen an Krankengeld, Krankentagegeld oder Rente
erhélt, mindestens jedoch die Leistungen, die er von der gesetzlichen Krankenversicherung
erhalten wirde. Eine Zahlung der Gesellschaft erfolgt nicht, wenn die Arbeitsunfahigkeit
durch vorsatzliches oder grob fahrldssiges Handeln von Herrn Andreas Mangel verschuldet
wurde.

Die in der folgenden Aufstellung enthaltenen Betrage zur Sozialversicherung beinhalten die
durch die Gesellschaft Gbernommenen Arbeitgeberanteile.
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Herrn Andreas Mangel wurden im Berichtsjahr folgende Bezlige und Vorteile gewahrt:

Lfd. Nr. Hr. OIf Dziadek 2022
errata: Hr. Andreas Mangel
Bezlge - Summe | 73.333,31 €
(Gesamtentgelt)
davon
Grundgehalt 73.333,31 €
Il. Beziige - Summe |I 11.843,83 €
(AG-Beitrag)
davon
Rentenversicherung 5.789,26 €
Krankenversicherung 3.439,51 €
Pflegeversicherung 663,93 €
Arbeitslosenversicherung 747,00 €
Umlagen (U1, U2, Insolvenz) 1.204,13 €
. Beziige - Summe I 545,70 €
Ticket offentlicher Nahverkehr 545,70 €
. Beziige gesamt | + Il + 1l 85.722,84 €



Andreas Mängel
errata: Hr. Andreas Mängel
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D&O Versicherung

Die IBB Unternehmensverwaltung ASR und das IT-Dienstleistungszentrum Berlin A6R als Ge-
sellschafterinnen im Geschaftsjahr 2022 haben fir den gesamten Konzern eine Vermdgens-
schaden-Haftpflichtversicherung abgeschlossen (D&O-Versicherung), die sowohl die Ge-
schaftsfihrung als auch den Aufsichtsrat der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH
einschlieBt. Ein Kostenanteil fir die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH ist nicht
ausgewiesen. Entsprechend wird in den Bezligen auch kein Betrag fir die bestehende D&O-
Versicherung ausgewiesen.

Der Selbstbehalt ist in § 5 des Gesellschaftsvertrags der BerlinOnline Stadtportalbeteiligungs-
ges. mbH geregelt: 10% des Schadens bis mindestens zu Héhe des Eineinhalbfachen der fes-
ten jahrlichen Vergltung des Geschaftsfihrungsmitglieds. Der AR hat nur einen Selbstbe-
halt, wenn er eine Vergitung erhalt.
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lil. Beziige des Aufsichtsrats
Die BerlinOnline Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin hat einen Aufsichtsrat.
Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen:

- Bernd Palenda - Vorsitzender (bis zum 30. Juni 2022)
- Lothar Sattler - stv. Vorsitzender

- Anne Lolas (ab dem 05. September 2022)

- Torsten Harr (bis zum 31. Dezember 2022)

- Katrin MUnch-Nebel (ab dem 1. Januar 2023)

- Dr. Thomas Letz (ab dem 1. Januar 2023),

- Nicolas Zimmer (ab dem 1. Januar 2023)

Der Aufsichtsrat wurde vom 01. Juli 2022 bis zum Ende des Geschéaftsjahres durch den stell-
vertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden Lothar Sattler vertreten.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhielten fur ihre Tatigkeiten keine Vergitung.
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IV. Zusammenfassung

Wir haben die Bezilige der Geschéaftsfihrung und des Aufsichtsrats der BerlinOnline
Stadtportalbeteiligungsges. mbH, Berlin fir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31.
Dezember 2022 geprift.

Der Prifungsumfang erstreckte sich auf die Einsicht in die Gehaltsabrechnungen, Anstellungs-
vertrdge und Nebenabreden der Geschaftsfihrung. Wir haben in unserem Bericht die gesam-
ten Bezlige, die freiwilligen Leistungen und die sonstigen Regelungen, welche Vorteile bewir-
ken, einbezogen.

Die in 2022 abgerechneten Reisekosten und die Beziige aus Nebentéatigkeiten waren nicht
Gegenstand der Prifung.

Uber die im vorstehenden Bericht unter den Punkten II. bis IV. getroffenen Feststellungen hin-
aus hat unsere Prifung keine Besonderheiten ergeben, die nach unserer Auffassung fur die
Beurteilung der Bezlige der Geschaftsfihrung und des Aufsichtsrats fir das Geschaftsjahr
2022 von Bedeutung sind.

Berlin, den 31. Méarz 2023

Roédl & Partner

Wirtschaftspraflidgggesellschaft
Steuerberatupigsgesellschaft

Wirtschaftsprifer

-11 -
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Allgemeine Auftragsbedingungen

fiir

Wirtschaftsprifer und Wirtschaftsprufungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fiir Vertrage zwischen Wirtschaftsprifern
oder Wirtschaftspriifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftsprifer” genannt) und ihren Auftraggebern tiber Priifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdrticklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftspriifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdriicklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenlber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundséatzen ordnungs-
maRiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftsprifer Gbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschéftsfiih-
rung. Der Wirtschaftspriifer ist fir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachversténdiger Personen zu bedienen.

(2) Die Beriicksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auRer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prifungen — der ausdriicklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafiir zu sorgen, dass dem Wirtschaftspriifer alle fur
die Ausfiihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig bermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und
Umstanden Kenntnis gegeben wird, die fir die Ausfiihrung des Auftrags von
Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fiir die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umsténde, die erst wahrend der Téatigkeit des
Wirtschaftspriifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prifer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftspriifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestéatigen.

4. Sicherung der Unabhéngigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprifers gefahrdet. Dies gilt fir die Dauer des
Auftragsverhaltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fiir Angebote, Auftrdge auf eigene Rech-
nung zu Ubernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirtschafts-
prifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprifer zur auRerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
mafigebend. Entwiirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mindliche Erklarungen und Auskiinfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschaftsprifers auRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.
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6. Weitergabe einer beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-

ergebnisse oder Auszlige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information Giber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prifers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behordlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die

Information Uber das Tatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung

durch den Wirtschaftsprifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherfil-
lung kann er die Verglitung mindern oder vom Vertrag zuriicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurticktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder

Unmaglichkeit der Nacherfiillung fiir ihn ohne Interesse ist. Soweit dartiber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverzlglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,

die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftspriifer auch Dritten gegeniiber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene

Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegenuber zurlickzunehmen. In den vorgenannten Fallen ist der Auftragge-

ber vom Wirtschaftspriifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftspriifer ist nach MalRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, Uber Tatsachen und Umsténde, die ihm

bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftspriifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fir gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-

tungsbeschrénkungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftspriifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-

me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1

ProdHaftG begriinden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemaR § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegentiiber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-

letzung des Wirtschaftsprifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezlglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Riicksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftspriifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Flinffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zurlckzufiih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Korper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberihrt.

10. Erganzende Bestimmungen fiir Priifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtréglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepruften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftspriifer durchgefihrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftspriifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulassig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftspriifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf flinf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Erganzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftspriifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fir Buchfiihrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftspriifer hierzu
ausdriicklich den Auftrag ibernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftspriifer alle fir die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fiir die Einkommensteuer,
Korperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermdgensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlisse und sonstiger fiir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachpriifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehdrden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebspriifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprufer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tatigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergltungsverordnung fir die Bemessung der Vergiitung anzuwenden ist,
kann eine hohere oder niedrigere als die gesetzliche Vergitung in Textform
vereinbart werden.
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(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kérper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermdgensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerh6hung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveraufierung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstlitzung bei der Erfiillung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit ibernommen wird, gehért dazu nicht die Uberpriifung
etwaiger besonderer buchmaRiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergunstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewahr fir die vollstdndige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht tUbernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebiihren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusatzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergiitung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprifers auf Vergltung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfiihrung und die sich hieraus ergebenden An-
spruche gilt nur deutsches Recht.



